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Ausschreibu ng: Thema,, Konsum "
Der DVF ruft alle Fotografen in der Bundesrepublik Deutschland auf,

sich an seinem lS.Themenwettbewerb zu beteiligen. Die Bedingun-

gen für diesen zweistufigenWettbewerb sind nachfolgend aufgeführt.

Teilnahme- und Einsendebedingun-
gen - Stufe I (Landesebene)
l. DerWettbewerb ist ofren für alle Fotogra-

fen mit Wohnsitz in der Bundesreoublik
Deutschland.

2.JederAutor kann bis zu vier Fotos einsenden..

3. Der Autor versichert, dass er im Besitz aller
Urheberrechte an den eingereichten Werken
ist. DerAutor versichert darüber hinaus, dass

er ungeachtet seiner Urheberrechte auch
nicht an einerVeröffentlichung seinerWerl<e
durch Rechte anderer gehindert oder einge-
schränkt ist.

4. Es wird eineTeilnahmegebühr erhoben. Diese

beträgt für DVF-Mitglieder l2 EURO, für alle
anderenTeilnehmer 24 EURO.Jugendliche, die
am 3 l.Ol<tober 201 3 ihr 2l.Lebensjahr noch
nicht vollendet haben,sind von derTeilnahme-
gebühr befreit. DieTeilnahmegebühr ist bis
zum 3 l. Oktober 20 | 3 zu überweisen an:
DeutscherVerband für Fotografie, Ute Krä-
mer:BLZ 508 6 | 5 0 | - Konto Nr.300 179 884
Raiffeisenbank nördliche Bergstraße eG Stich-
wort ,,Themenwettb. 20 l4" Vorname und
Name und - bei DVF-Mitgliedern - die Mit-
glieds-Nr. des Einsenders angeben. Keine Bar-

zahlung und keine Schecks! DieVersandgebüh-
ren trägt derAbsender.

5. Die Fotos sind bis zum 3 | . Oktober 20 | 3 an

das jeweilige DVF-Land zu senden (Einsen-

deanschriftwird vom jeweiligen DVF-Land auf
dessen Webseite bekannt gegeben). Dort
werden die Arbeiten juriert. Die Annahme-
quote beträgt bis zu 30 % der eingereichten
Bilder. Darüber hinaus können herausragende
Werke mit Urkunden oder Medaillen ausge-
zeichnet werden.

6. Das Aussenformat der eingereichten Werke
beträgt DIN A 4 (210 x297 mm) oder 20 x
30 cm. DieWerke dürfen nicht aufgezogen

Erläuterung:Wi rtschaftswunder, Massen-

verbrauch, Luxusgüter,Wegwerfware - was

in den 50erJahren als Konsums begann,ging

in den | 960er Jahren weiter mit Elektroge-
räten und in den l970ern mit Kunststoff-
möbel, kostbaren Rohstoffen und Energie-
trilger.Ab 1980 entwickelte sich Luxussucht.
Reichtum und Schönheit das Motto - über
lnternet als neue Dimension. Konsum eine
Freizeitbeschäft igung? Ausdrucksstarke Fo-
tomotive zum Konsum sind gefragt!

sein und nicht unter Passepartout einge-
reicht werden.

7.Zum Wettbewerb können nur Paoierbilder
in schwarz/weiß oder Farbe eingereicht
werden. Keine Dias und keine Bilddateien.

8. Das Thema desWettbewerbs lautet:

Konsum
Stichpunkte zum Thema: Massenkaufkraft, ma-
teriellerWohlstand, Produ ktion der Güter, Pre-
stige ko n s u m, Wegwe r f m e ntal i tät, Be d ü rf n i s se

wecken, ökologische Aspekte.

Bedingungen -Stufe 2
(Bundesebene)
9.Am Wettbewerb Stufe 2 können die DVF-

Länder mit jeweils einer Sendung teilnehmen.

| 0. Die DVF-Länder senden die auf dem Lan-
deswettbewerb gemäß Punl<t 5 dieser
Ausschreibung angenommenen Fotos
zum Bundeswettbewerb nach Berlin.
Einsendeschluss ist der 3l. Dezember
20 13. Der Sendung muss das Protokoll des
Landeswettbewerbs und eine Bildliste bei-
liegen. Die Bildliste muss - bei DVF-Mitglie-
dern - Clubnummer, Mitgliedsnummer,
NameVorname, Clubname, e-mail-Adresse
(oder Postanschrift) und Bildtitel
enthalten,bei allen anderen Teilnehmern
entfallen Club- und Mitgliedsnummer. Die
Einsendeadresse lautet: Helmut Friebus
DVE Pauf -Schneider-Str. 36, 12247 Berlin.

I l. Die zum Bundeswettbewerb eingereichten
Fotos werden ln Berlin juriert. Die Jury
wählt aus den nach Berlin gesandten Bil-
dern wiederum bis zu 30 % aus, die ange-
nommen werden.

l2.lm Frühlahr/Frühsommer 20 14 findet in
Berlin eineAusstellung mit den besten Fo-
tos statt.\ y'eitere Ausstellungen sind mög-
lich. Die Anzahl der auszustellenden Bilder
richtet sich nach den örtlichen Ausstel-
lungsräumen. Ein Anspruch auf Ausstellung
eines auch mit einer Annahme versehenen
Fotos besteht daher nicht. Für die auszustel-
lenden Bilder werden die Autoren gebeten,
eine hochaufl ösende JPEG-Datei (möglichst
300 dpi bei 35 cm langer Seite) bereitzuhal-
ten und aufAnforderung an denVeranstalter
zu senden. Die Dateien sind mit Name,Vor-
name und Bildtitel - jeweils durch einen Un-
terstrich getrennt - zu kennzeichnen. Bei-
spiel: Meier_H ugo_Fliegende_Untertasse.jpg
Die Preisverleihung erfolgt bei derAusstel-
lungseröffnung in Berlin.Termin und Ort der
Ausstellungseröffnung werden rechtzeitig
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bekanntgegeben. Die Gewinner der unter
Punkt | 4 genannten Preise werden schrift-
lich benachrichtigt.

13.l3.Die Gebühr für denVersand nach Ber-
lin trägt das jeweilige DVF-Land. Eine
Rücksendung der Bilder erfolgt nicht.

14. Preise für die Fotografen:- Eine Goldmedail-
le* + EUR 250 Zuschuss für eine Reise nach
Berlin zur Preisverleihung:t'
Zwei Silbermedaillen'i' + je EUR 20Q Zu-
schuss für eine Reise nach Berlin zur Preis-
verleihungs
Drei Bronzemedaillen*+ je EUR 150 Zu-
schuss für eine Reise nach Berlin zur Preis-
verleihungs
Sechs Urkunden'k + je EUR 100 Zuschuss für
eine Reise nach Berlin zur Preisverleihungi+
Darüber hinaus können Sachpreise verge-
ben werden.

15. Preise für die DVF-Länder:
Die drei nach Punkten erfolgreichsten DVF-
Länder erhalten je eine Gold-, Silber- oder
Bronzemedaille (Annahme = | Punl<t,An-
nahme + Url<unde = 2 Punkte,Annahme +
Medaille = 3 Punl<te).

| 6. Fotos, die schon auf einem der | 7 früheren
Bundesthemenwettbewerbe angenommen
wurden,sind nicht mehr zugelassen. DieAu-
toren sind damit einverstanden, dass die
angenommenen Fotos beim DVF verbleiben
und kostenlos in Drucl<schriften, auf Daten-
trägern, im Internet, sowie für PR- und Schu-
lungszwecke in allen DVF-Medien unter
Nennung des Urhebers veröffentlicht wer-
den. Für diese Fälle überträgr der Einsender
dem DVF dasVeröffentlichungs-, Nutzungs-
und Reproduktionsrecht. Ein Honoraran-
soruch resultiert hieraus nicht.

17. xJe nach Qualität des vorhandenen Materi-
als entscheidet die Jury, ob alle unter Punkt
l4 genannten Preise, Medaillen und Urkun-
den vergeben werden.

l8.x Die unter Punkt l4 genannten Zuschüsse
(Geldpreise) für eine Reise zur Preisverlei-
hung sind ausnahmslos an eine persönliche
Teilnahme des jeweiligen Fotografen an der
Ausstellungseröffnung gebunden. Bei
Nichtteilnahme an derAusstellungseröff-
nung - ganz gleich aus welchen Gründen -
ver-fallen die Zuschüsse (Geldpreise). Es ist
keinerlei Ersatz oderAusnahme möglich.

| 9. Mit der Teilnahme am Wettbewerb erkennt
derAutor dieseAusschreibung in allen Punk-
ten an. Der Rechsweg ist ausgeschlossen.


